
 

 
 Dienstgebäude 

Herdentorsteinweg 49/50 
28195 Bremen 
 
Bus / Straßenbahn 
Hauptbahnhof 
oder Herdentor 

Eingang 
Entwurf und Neubau: 
Hillmannplatz 8-10 
Straßenerhaltung, 
Brücken- und Ing.bau 
sowie Schwertransporte: 
Hillmannstraße 2a 

Sprechzeiten 
Mo. bis Fr. 
8:00 - 12:00 Uhr 
weitere Termine 
nach tel. 
Vereinbarung mög-
lich 

Geschäftsstelle: 
T (0421) 361 9780 
F (0421) 361 9738 
E-Mail office@asv.bre-
men.de 
  

 
Dienstleistungen und Informationen der Verwaltung unter Tel. (0421) 361-0, 
www.transparenz.bremen.de, www.service.bremen.de 
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Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
Mail vom 12.03.2026 
 
Bremen, den 22.04.2026 

Umlaufbeschluss aus der Planungskonferenz – Bereich Borchshöher Straße - Borchsholt 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
Sie haben uns den o.g. Umlaufbeschluss vom 09.03.2026 mit Mail vom 12.03.2026 übersendet. Darin 
wird das Amt für Straßen gebeten, den Kreuzungsbereich Borchshöher Straße - Borchsholt in Hinblick 
auf die Verkehrssicherheit und den Verkehrsfluss zu überprüfen. 

 
Hierzu nehmen wir wie folgt Stellung: 
Im Bereich Borchsholt wurden im Zuge der Einrichtung einer Tempo-30-Zone Fahrbahneinengungen 
durch schraffierte Flächen angeordnet, da die zulässige Höchstgeschwindigkeit zuvor nicht ausrei-
chend eingehalten wurde. Ziel dieser Maßnahme war eine Verbesserung der Verkehrssicherheit. Er-
gänzend wurden die Flächen zunächst mit Leitbaken versehen. Aufgrund des Beiratsbeschlusses vom 
04.04.2019 wurden die Leitbaken jedoch mit Anordnung vom 17.07.2020 entfernt. Bereits zuvor wurde 
das Ortsamt mit Schreiben vom 24.07.2019 auf Bedenken hingewiesen, da aus straßenverkehrsbe-
hördlicher Sicht zu erwarten war, dass die Sperrflächen ohne physische Abgrenzung überfahren wer-
den und eine wirksame Überwachung nicht sichergestellt werden kann. 

Durch die Änderungsanordnung ist die ursprüngliche Zielsetzung – die Erhöhung der Verkehrssicher-
heit durch eine physische Einengung – entfallen. Dies hat sich auch im Rahmen einer aktuellen Vor-
Ort-Überprüfung bestätigt: Die schraffierten Flächen werden wiederholt überfahren und tragen somit 
nicht in ausreichendem Maße zur Reduzierung der Geschwindigkeit bei. 

Als Alternative wurde die Einrichtung alternierender Parkstände geprüft. Aufgrund der örtlichen Gege-
benheiten, insbesondere mehrerer Grundstückszufahrten sowie der Einmündungsbereiche zu den 
Straßen Borchsholt und Hammersbecker Straße, ist eine entsprechende Anordnung jedoch nicht um-
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setzbar. Zudem besteht in diesem Bereich kein nennenswerter Parkdruck, sodass Parkstände erfah-
rungsgemäß nur selten genutzt würden und somit keine wirksame Fahrbahneinengung erzielen könn-
ten. 

Vor diesem Hintergrund kann seitens der Straßenverkehrsbehörde lediglich die erneute Aufstellung 
von Leitbaken angeboten werden, um die angestrebte Erhöhung der Verkehrssicherheit zu erreichen. 
Hierzu bitten wir um Rückmeldung.  

Hinsichtlich der Überprüfung des Verkehrsflusses wurde bereits im Antwortschreiben zum „Umlaufbe-
schluss aus der Planungskonferenz – Bereich Zollstraße – Kreuzung In den Wellen – Borchshöher 
Straße – Hammersbecker Straße“ Stellung genommen und eine verkehrsfachliche Bewertung vorge-
nommen. Ergänzend ist festzuhalten, dass die derzeitige Ausgestaltung der verkehrlichen Einschrän-
kungen ein Maß erreicht hat, das den Verkehrsfluss weiterhin gewährleistet. Zugleich entfalten die 
Maßnahmen keine verkehrslenkende Wirkung dahingehend, dass insbesondere der Lkw-Verkehr aus 
der Martinsheide gezielt ausweicht, um die Fahrbahneinschränkungen zu umfahren. Eine Verlagerung 
auf die Route über die Borchshöher Straße in Richtung Zollstraße ist insofern nicht festzustellen. 

Mit unserer Stellungnahme vom 17.12.2025 wurde dem Beirat bereits die Entsiegelung sowie die Ein-
fassung der schraffierten Fläche im Bereich Borchshöher Straße auf Höhe Borchsholt mittels Bord-
steinen zugesichert. Aus Kapazitätsgründen kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt jedoch kein verbind-
licher Umsetzungstermin benannt werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 
 




